
BESPRECHUNGEN

Adams Eleanor B, .4 Bio-Bribltography of Francıscan Authors 27 Golonmnzial
Gentral America (Publications of the Academy of American Francıscan
History, Bıbliographical Series, vol 11) Washington, (Academy of
American Franciscan istory 1953 AXAXI U7 Sn 3,— Dollar.

Die Academy of Ämerican Francıscan Haıstory (29 Cedar Lane, W ashington 14
gibt ZUT Geschichte des Franzıskanerordens Amerika C1LHC bibliogra-

phische (ın der der vorliegende der zweıte 1st) un! 10 dokumentarische
Reihe heraus (die dıe Texte miıt Übersetzung un!: Kommentar umfa{lßt bisher
CIn Band) Der vorliegende and erfaßt alphabetisch die franziskanıschen
Autoren Mıttelamerikas der kolonialen Periode (d hıs ZUTr Loslösung
Mittelamerikas VO  — der spanıschen Herrschaft) Das Verzeichnis umfaßt Drucke
(deren LErfassung un:! nahere Beschreibung WIr besonders dem bekannten
chilenischen Polyhistor Medina |1852—1930] verdanken) un! überaus
zahlreiche Handschritten (deren Erfassung weıtgehend Beristaim 50uza.
Bıblıoteca Hıspana-Amerıcana Septentrional Mexı1ıco 15618 besorgt hat)
Es WAaTe schon SCWCESCH WE die Vf dıe be1ı Handschriften me1st DUTLr aut
Beristain verwelist etwas uüber den Verbleib (oder das Verschollensein) der
Handschriften mitgeteilt hatte Auch für Handschritften geläufiger Standorte
(Bibliotheque Nationale., Paris: Library ot American Philosophical doclety usSwW.)}
werden keine Signaturen gyegeben. Trotzdem bleibt die Zusammenstellung VO  -

orıentierendem Wert.
Die Franziskaner hatten Miıttelamerika We1l Provinzen die St Josephs-
TOvinz Maya-Gebiet (Yucatan) un: die Namen-Jesu-Proviınz Guatemala
(hauptsächlich mıt Kıche- und Cakchiquel-sprechender Bevölkerung). Dıiıe Publıi-
katıonsmöglichkeiten der Franziskaner wWarcen nıicht gunstıg: Guatemala besaß
TStT seıt 1660, Yucatan erst se1it Ende der Kolonialperiode 1136 Druckerei So
sind manche Werke Mexico der sudamerikanischen (Lima) und UuTro-

päaıschen Druckorten ((Salamanca, Madrid) verlegt: und gerade viele wertvolle
Wöorterbücher und Grammatiken der Eingeborenensprachen blieben Manu-
skrıpte, die heute großenteils verschollen sıind
Die stoitlichen Schwerpunkte der lıterarıschen Taätigkeit der Franziskaner lıegen

der Linguistik un Ethnologıe eiınerseits. der Devotions- und Pastoral-
lLiteratur andererseıts.
Der Iinguistische- ethnologische Ertrag lıegt eschlossen zahlreichen Maya-
Grammatiken (pp 3! 1 L7 26, 72), Maya-Wörterbüchern (pp $ 1 * Z

87) Kı Grammatiken (pPp Ki W oörterbüchern (PP 11 40).
„akchiquel-Grammatiken (pPR. 1 $ 69, 70), Cakchiquel-Wörterbüchern
(pp. O, 9, 3 , 69) USW. Auch entlegenere Sprachen WI1IC Goncho (p. 31), Gopana-
bastla (p. 44 s.), Tehuantepec (p 60), Tzotzlem (p. 68), Zozıl (p 64) haben
ihre Bearbeiter gefunden. Vergleichende Grammatiken un:! W oörterbücher der
TE Hauptsprachen Guatemalas Kiche Gakchiquel und ZULEUCHL (pp 32S., 63)
schließen sıch WITr sınd miıtten schwierigsten Problemen der prach-
wıssenschaftt Dazu kommen ethnologısch tolkloristische Darstellungen der Maya-
und (xxuatemala Völker uüber °Altertumer Botanık Volksmedizin u>Ss  $ In den
pastoralen Bereich gehoren diıe Katechismen, Predigtsammlungen Kreuzweg-
andachten, ovenen UuUsSswWw 111 den Eingeborenensprachen Bemerkenswert der
bischofliche Hirtenbrief Anf Jh.) über dıe wichtige Gewissenspilicht der
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PE  S
arr sich dıie Indianersprachenanzueıgne Die Kinführung der lat
ıftfür die Eingeborenensprachendurch die Missıonare führte

1alen Umschichtung, da AdAamıt 11iC geistige Überwindung dereinheimischen
neidnischen) Priester- und Adelstradition gegebenWar Unter den verzeich-
i
neten AÄutoren finden sıch mehrere Kingeborene, die dem Franzıskanerorden
angehören un Superioren-AÄmtern aufstiegen (pp Ö, 1 3 1 9 20, 2 $ Z 71)
Die Franziskaner-Universität San Carlos Guatemala hatte 1N: Lehrstuh!

die G.akchiquel-Sprache 33) Man wagte sich schwierige ufgaben
W1e die Erklärung des Athanasianums Oucumque auf GLakchiquel 39) Die

fklärende Wirksamkeit der franziıskanischen Volkserziehung zeıgt C1nNn (span.}
Werk über den Kaiserschnitt, das die Praktizierung der Operation anscheinend

7 rch. Nichtärzte. ermöglicht hat (PP- S.) Einiges f Devotionsgeschichte:
Da die Universität San Carlos NCH Lehrstuhl tur Skotismus hatte, finden

zahlreiche Werke uber die {mmaculata Gonceptio lat un span.). ÄAn
1810de Montfort erinnert das Verhältnis der Sklavenschaft (esclavıtud).

Ina  w} Maria stehen will (pPP. 11, 89 Un1717 bzw. 1723 Christus
dem Kreuzweg siebenmal gefallen (D 8 Es gibt 10 Devotion ZU)

TZeN des Franziskus, das et Jesu Yanz besonders verbunden
39concordıa FENLO am or diino. KSs gıbt einen besonderen

osephs Rosenkı 238) Die hl Librada unIC Gef sSınd die
en Gna Imligen ParnassSP niens (p dreimal

wurde der ApostolischeKöche ıt dr gende Pfe 1,aufg
des verstockten Sünders ZUur Üb n

Heıilszweimal aufgelegtes Andachtsbuch heißt °Jordan des
entagesandacht ZU Gedächtnis der sieben Blutungen (anscheinend Wun-

en, dazu Ölberg Geißelung?) Unseres Herrn, darınnen der Sunder siıehen
Tage lang baden soll wırd VO Aussatz SC1INET Sunden geheılt’ (p 38)

(heute “barock” klingende) Gedanken- und Formulierungsgut steht
der ungebrochenen JIradıtion der Mystık: bedürfte historischen Durch-

chtung
er/ Westf Heinrich Lausberg

unton, Paul, DiePhilosophie der Wahrheit - tiefster. Grund des Yoga The
S  Z den Teaching beyond Yoga, deutsch von arınEckhart). Zürich Rascher

rlag 1951 556 80 2. P D)

De Verf. will sich VON der„Mystik” ZUT „Wa rheit“ ZBCeW nd habe Mıt
hat 1nBuch NIıg Seine Kenntnissen in 1: Philosophie

dilettantisch. Zum Ausgleich operiert reichlich miıt L10N an eh-
cher Geheimnisse, um sEINE, W1C sagt, „hirnmar rnden Wahrheiten“ 61)

‚einen Teıil, aber nıcht das(Ganze des ‚Yoga hilosophischen Erkennt-
60) anzupreısen und ı diesem Buche, das, Verf muitteilt, „seıt
von internationalen Leserkreis erwartet wurde“ (S 60), » C111

1g zusammengeschweißten westöstlichen Denkens“ S 68), h CINCHN
ewissen Vedäntawerken undVO synkretistischen Rationalismus englısch-

nder Inder beeinflußten, mıt Begriffen moderner Wissenschaften gestutz-
» 99

f rkenntnıs-theoretischen Idealısmus, anspruchsvoll-weitschweifig darzulegen.
Pau! Hacker


